
 

 

2.  SITZUNG DER STEUERUNGSGRUPPE STADT NEUKIRCHEN-VLUYN 
„GLOBAL NACHHALTIGE KOMMUNE IN NRW“ 
 

Datum:  05. Dezember 2019 

Zeit:    17.00 bis ca. 19.30 Uhr  

Ort:    Rathaus Neukirchen-Vluyn, großer Sitzungssaal 

                            Hans-Böckler-Str. 26, 47506 Neukirchen-Vluyn 

 
 

TAGESORDNUNG 

TOP Thema  

TOP 1 Begrüßung 

Harald Lenßen, Bürgermeister der Stadt Neukirchen-Vluyn  

TOP 2 

Rückblick Bestandsaufnahme & Auswahl Themenfelder 

Stephan Baur, Projektleitung GNK NRW für die Stadt Neukirchen-Vluyn 

Dr. Philipp Lange, LAG 21 NRW  
 

TOP 3 
Markt der Themen 
Alle Teilnehmenden 

TOP 4 
World Café zu Leitlinien und strategischen Zielsetzungen 
Alle Teilnehmenden 

TOP 5 
Zusammenfassung und Ausblick 

Dr. Philipp Lange, LAG 21 NRW 

  



                   

- 2 - 

 

PROTOKOLL 

TOP 1: Begrüßung 

Harald Lenßen, Bürgermeister der Stadt Neukirchen-Vluyn, begrüßt die Teilnehmenden (s. An-

lage 1) zur zweiten Sitzung der Steuerungsgruppe (STG) im Rahmen des Projekts „Global Nach-

haltige Kommune in NRW“ (GNK NRW). Er bedankt sich ausdrücklich für die große Teilnehmer-

zahl und das Engagement. Herr Lenßen berichtet ferner über die kürzlich erfolgte Auszeichnung 

von Neukirchen-Vluyn im Rahmen des UNESCO-Weltaktionsprogramms Bildung für nachhaltige 

Entwicklung. 

Dr. Philipp Lange, wissenschaftlicher Projektmanager der LAG 21 NRW und Moderator der Sit-

zung, gibt einen Überblick zum Ablauf und zum Ziel der Sitzung. Ziel ist die gemeinsame Erarbei-

tung von Inhalten zur Formulierung von Leitlinien und strategischen Zielsetzungen zu den ausge-

wählten Themenfeldern für die Nachhaltigkeitsstrategie in der Stadt Neukirchen-Vluyn. Im weite-

ren Prozess werden diese mit operativen Zielen sowie einer konkreten Maßnahmen- und Res-

sourcenplanung hinterlegt. Am Ende des Prozesses entsteht so ein evaluierbares Handlungspro-

gramm für eine Nachhaltige Entwicklung in Neukirchen-Vluyn, welches abschließend in einem 

Nachhaltigkeitsbericht den politischen Gremien zur Beschlussfassung vorgelegt wird. 

 

TOP 2: Rückblick Bestandsaufnahme und Auswahl Themenfelder  

Stephan Baur, Klimaschutzmanager und GNK-Projektkoordinator der Stadt Neukirchen-Vluyn 

stellt den Projektverlauf, die Zusammensetzung der Steuerungsgruppe sowie die ausgewählten 

Themenfelder für die zukünftige Nachhaltigkeitsstrategie der Stadt Neukirchen-Vluyn vor (s. An-

lage 2, Präsentation).  

Für die Nachhaltigkeitsstrategie wurden folgende Themenfelder ausgewählt: 

Gute Arbeit & Nachhaltiges Wirtschaften 

Soziale Gerechtigkeit & zukunftsfähige Gesellschaft 

Globale Verantwortung & Eine Welt 

Nachhaltige Mobilität 

Ressourcenschutz & Klimafolgenanpassung 

 

TOP 3: Markt der Themen 

Zur Information und zum Austausch sind zu den fünf priorisierten Themenfeldern für die Nachhal-

tigkeitsstrategie jeweils Factsheets (s. Anlage 3) erarbeitet worden. Diese beinhalten in der Kom-

mune bestehende Leitlinien und Zielsetzungen, die SWOT-Analyse und ausgewählte Indikatoren 

zum jeweiligen Themenfeld sowie vertikale Bezüge zu den Nachhaltigkeitsstrategien von Bund 

und Land NRW.  

Ein Rundgang entlang der Thementische und Stellwände gibt den Teilnehmenden die Möglichkeit, 

sich zur Vorbereitung auf das anschließende World Café über die Themenfelder zu informieren.  
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TOP 4: World Café 

Zunächst erläutert Herr Lange die Bedeutung von thematischen Leitlinien und strategischen Zie-

len im Kontext der Nachhaltigkeitsstrategie (s. Anlage 2, Präsentation). Leitlinien und strategische 

Ziele geben die Richtung und erste Schwerpunkte für die Themenfelder der Strategie vor. Sie 

beschreiben einen erstrebenswerten Zustand in der Zukunft. „Was soll im Jahr 2030 in Neukir-

chen-Vluyn im Sinne einer Nachhaltigen Entwicklung im jeweiligen Themenfeld erreicht worden 

sein?“ ist dabei die zentrale Fragestellung.  

Herr Lange erklärt, dass sich die Methode „World Café“ für die Erarbeitung von Leitlinien und 

ersten Zielsetzungen anbietet. Er stellt das Vorgehen sowie den Ablauf dieser Kreativmethode 

dar. Dabei sollen die Teilnehmenden innovative und kreative Ideen zu jedem Themenfeld entwi-

ckeln. Nach der Einführung in die Methode finden drei Diskussionsrunden (40, 30 und 20 Minuten) 

an den fünf Thementischen statt, die sich auf Grundlage der priorisierten Themenfelder für die 

Stadt Neukirchen-Vluyn ergeben haben. An jedem der Thementische begrüßt ein/e Themengast-

geber_in die Teilnehmenden und leitet nach einem thematischen Input durch die anschließende 

Diskussion. Die Ergebnissicherung zu den Diskussionen des World Cafés findet sich in Anlage 4. 

 

Themenfeld Gastgeber_In 

Gute Arbeit & Nachhalti-

ges Wirtschaften 

Ulrike Reichelt 

Amt für Wirtschaftsförderung, Liegenschaften und Öffentlichkeitsarbeit - 

Wirtschaftsförderung 

Soziale Gerechtigkeit & 

zukunftsfähige Gesell-

schaft 

Cornelia Hüsch 

Amt für Bildung, Kultur, Sport und Soziales - Gleichstellungsbeauftragte 

Globale Verantwortung & 

Eine Welt 

Marion May-Hacker 

Tiefbau- und Grünflächenamt, Agendabeauftragte 

Nachhaltige Mobilität Stephan Baur 

Amt für Wirtschaftsförderung, Liegenschaften und Öffentlichkeitsarbeit - 

Klimaschutzmanager 

Ressourcenschutz & Kli-

mafolgenanpassung 

Uta Schopmann 

Tiefbau- und Grünflächenamt, Amtsleitung 

 
 

 

 

 



                   

- 4 - 

 

TOP 5: Zusammenfassung und Ausblick 

Zum Ende der 2. Steuerungsgruppensitzung wird ein Ausblick auf das weitere Vorgehen gegeben. 

Die Leitlinien und strategischen Zielsetzungen der einzelnen Themenfelder werden im Nachgang 

dieser Steuerungsgruppensitzung von der LAG 21 NRW und dem Kernteam ausformuliert und zur 

Vorbereitung auf die 3. Sitzung an die Steuerungsgruppe versandt.  

Die 3. Steuerungsgruppensitzung wird am 13.02.2020 durchgeführt. Dort werden die Leitlinien 

und strategischen Zielsetzungen abschließend beraten. Zudem werden operative Ziele für die 

Nachhaltigkeitsstrategie der Stadt Neukirchen-Vluyn entwickelt.  

 

 

Anlagen 

Anlage 1  Teilnehmendenliste 

Anlage 2  Präsentation 

Anlage 3 Factsheets 

Anlage 4  Ergebnissicherung World Café 

 


